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der Wertschätzung hervor: „Eine sol-
che Leistung ist das Ergebnis harter
Arbeit und Ausdruck von Kompetenz,
Fleiß und einer guten Ausbildung. Ein
bemerkenswerter Erfolg.“ Zudem sei
es ein Beweis für Forschungsstärke
und -potenzial der Universität.
Dipl.-Ing. Ralf Berker, Sprecher der
VDE-Landesvertretung NRW, über-
reichte Sven Lütkemeier den Promo-
tionspreis für herausragende Leistun-
gen. Bei der Preisübergabe bemerkte
er: „Wenn ich mir die Universität Pa-
derborn angucke, bin ich mir sicher,
dass wir uns nächstes Jahr wiederse-
hen.“
Der VDE ist europaweit einer der
größten Verbände im technisch-wis-
senschaftlichen Bereich. Im Zentrum
stehen entsprechend dem Tätigkeits-
bereich des VDE Elektronik, Elektro-
und Informationstechnik sowie Infor-
matik. Seit 2001 vergeben der VDE
Rhein-Ruhr und die Landesvertretung
NRW gemeinsam den Promotions-
preis an Wissenschaftler der Univer-
sitäten Aachen, Bochum, Dortmund,
Duisburg, Hagen, Paderborn, Siegen
und Wuppertal im Rahmen der akade-
mischen Nachwuchsförderung.

Nina Reckendorf

Universität Paderborn gewinnt Stra-
tegiewettbewerb zur Digitalisierung
der Hochschulbildung 
Die Universität Paderborn hat sich mit
ihrem Antrag „Innoversity“ in einem
deutschlandweiten Strategiewettbe-
werb zur Digitalisierung des Studiums
und der Lehre durchgesetzt. Der da-
malige Präsident Prof. Dr. Nikolaus
Risch sagte: „Das ist ein sensationel-
ler Erfolg für die Universität Pader-
born, neben der RWTH Aachen als ei-
ne von zwei Universitäten deutsch-
landweit in diesem außerordentlich
prestigeträchtigen Wettbewerb ge-
wonnen zu haben. Es war auch für
mich persönlich ein wunderbares und

höchst spannendes Erlebnis, gemein-
sam in einem tollen UPB-Team in Ber-
lin gegen unsere Mitbewerber aus
ganz Deutschland antreten zu kön-
nen. Das war Spannung pur.“
In dem zweijährigen Projekt gehe es
darum, die Chancen innovativer Ideen
der so genannten Digital Natives kon-
sequent zu nutzen, so Prof. Dr. Gu-
drun Oevel, die das Vorhaben an der
Universität Paderborn maßgeblich ini-
tiiert und vorangetrieben hat. „Die
Studierenden sowie die Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler
unserer Hochschule sollen noch akti-
ver an der Entwicklung von digitalen
Lehr- und Lernmethoden beteiligt
werden.“ Dazu würden nun innovati-
ve Projekte und die dazugehörigen
Akteure systematisch gesucht und
begleitet, um so innerhalb der Univer-
sität aber auch gemeinsam mit Part-
nerhochschulen die Digitalisierung
voranzutreiben. 
Aus 84 Förderanträgen, eingereicht
von insgesamt 99 Hochschulen, wur-
de der Antrag der Universität Pader-
born vom Stifterverband für die Deut-
sche Wissenschaft zusammen mit sie-
ben weiteren Preisträgern ausge-
zeichnet. 

Lehrpreis des Präsidiums für 
wissenschaftlichen Nachwuchs
Der Lehrpreis des Präsidiums für den
wissenschaftlichen Nachwuchs ging
an Jun.-Prof. Dr. Katrin Temmen und
Dipl.-Ing. Barbara Nofen (Fakultät für
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Dip.-Ing. Ralf Berker (rechts) überreichte Dr.-Ing. Sven Lütkemeier (links) den Promotionspreis.

Nahmen in Berlin für die Universität Paderborn die Auszeichnung des Stifterverbandes entgegen 
(v. l.): Prof. Dr. Dorothee M. Meister, Prof. Dr. Gudrun Oevel, Prof. Dr. Nikolaus Risch und Anna Mi-
chel.
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